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Was ich dir wünsche...
Ich sehe den Baum vor deinem Haus und wünsche 
dir nicht, dass du der schönste Baum bist, der auf die-
ser Erde steht. Nicht, dass du jahraus, jahrein, wie der 
Dichter sagt, „leuchtest von Blüten an jedem Zweig“.

Aber dass dann und wann an irgendeinem Ast eine 
Blüte aufbricht, dann und wann etwas Schönes ge-
lingt, dass irgendwann und immer wieder ein Wort 
der Liebe dein Herz findet, das wünsche ich dir.

Ich wünsche dir, dass du dem Himmel nahe bist und 
mit der Erde kräftig verbunden, dass deine Wurzeln 
Wasser finden und deine Zweige im Licht sind.
Ich wünsche dir, dass du Halt findest wie ein Efeu an 
einem festen Stamm und die Kraft hast,
ein Stamm zu sein für die, die du tragen sollst.
Dass auch, was nicht gedeihen konnte, gelten darf
und auch das Knorrige und das Unfertige an dir und 
deinem Werk in der Gnade Gottes Schutz finden.

Jörg Zink (aus seinem Buch „Wünsche für die goldenen Jahre“)

Pfarrverband Gmünd-Dietmanns 
wurde feierlich gegründet
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Vorwort

Liebe Schwestern und Brüder, 

Wir sind in den Advent eingetreten. Jedes 
Jahr ist diese Zeit für uns eine wertvolle Ge-
legenheit, uns gut auf das Hochfest der Ge-
burt Christi vorzubereiten. Wir feiern dieses 
Ereignis, um wieder tiefer in das Geheimnis 
unseres Glaubens einzutauchen: dass der 
allmächtige Gott aus unendlicher Liebe zu 
uns zu einem hilflosen Kind wurde.

Gerade in dieser Zeit kommen mir oft zwei 
völlig unterschiedliche Erfahrungen in den 
Sinn. Die eine stammt aus meinem mehr-
jährigen Studienaufenthalt in Rom. Ich erinnere mich an die wun-
derschön weihnachtlich geschmückte Metropole, das Zentrum 
der Christenheit, das ich täglich auf dem Weg zu den Vorlesungen 
durchquerte. Gleichzeitig erinnere ich mich aber auch an meine 
zwiespältigen Gefühle angesichts der Oberflächlichkeit all der De-
korationen und Lichter – ein Unbehagen über ein „kommerzielles“ 
Weihnachten, das nur wenig mit der heiligen Familie in einer einfa-
chen Herberge in Bethlehem zu tun hatte. Meine zweite Erfahrung 
mit der Weihnachtsatmosphäre machte ich in der Westsahara, wo 
ich als Missionar tätig war. Es ist ein muslimisches Land, und so be-
gegnete man auf der Straße keinem einzigen Zeichen, das auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest hingewiesen hätte. Für mich war 
das ein besonderes, ja sogar befreiendes Gefühl. Die Erkenntnis, 
dass Christus vor allem in meinem Herzen geboren werden muss, 
ganz ohne äußeren Schein. Wie tief hat dies der geistliche Lehrer 
Angelus Silesius ausgedrückt: „Wird Christus tausendmal in Bethle-
hem geboren und nicht in dir – du bliebest noch ewiglich verloren.“

Diese Zeit am Ende des Jahres ist auch mit dem Ziehen einer Bilanz 
verbunden. Für mich ist es auch eine persönliche Bilanz, da ich nun 
schon über ein Jahr hier bei euch bin. Ich empfinde große Freude 
und Dankbarkeit für das viele Gute, das wir gemeinsam erreichen 
konnten. Wir haben den Pfarrverband Gmünd-Dietmanns gegrün-
det und lernen, langsam aber sicher, immer besser zusammenzu-
arbeiten und unseren Glauben gemeinsam zu leben.

Meine Lieben, ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes und frohes 
Erleben der Geburt unseres Erlösers und einen hoffnungsvollen 
Start in das neue Jahr 2026! 

Euer Pater Tomáš Vyhnálek, OMI

Wir danken für Ihre Spen-
de für die Finanzierung der 
Druckkosten des Pfarrblattes!

Herzlichen Dank!

Herzlichen Dank!

Die Kanzleistunden finden 
am Dienstag und Freitag (9 
bis 12 Uhr) und Samstag (8.30 
Uhr bis 10.00 Uhr) statt.
Außerhalb: 02852/52693

Kanzleistunden

Alle VolksschülerInnen sind 
herzlich eingeladen, in unse-
rer Kirche zu ministrieren.
Wir freuen uns auf dich!

Ministranten

Ab dem 1. Januar 2026 be-
trägt das Messstipendium 
mit Orgel 25,50 €. Das Mess-
stipendium ohne Orgel bleibt 
weiterhin bei 9 €.

Die Aufteilung des Stipendi-
ums erfolgt wie folgt: Priester 
3 €, Mesner 2 €, Ministranten  
2 €, Pfarre 2 €, Organist 16,50 €.
Die Besoldungssätze für Or-
ganisten werden von der Diö-
zese festgelegt.

Mess-Stipendien

Medieninhaber, Redaktion, Verlagsanschrift und Herausge-
ber: Röm. kath. Pfarramt Gmünd-Neustadt, Lagerstraße 61, 3950 
Gmünd; Grundsätzliche Richtung: Kommunikationsorgan der 
Pfarrgemeinde Gmünd-Neustadt. Druck: A. Berger, Gmünd.

Impressum
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Rückblick & Termine

Mit einem festlichen Got-
tesdienst in der Herz-Je-

su-Kirche in Gmünd-Neustadt 
wurde am 9. November 2025 
der neue Pfarrverband Gmünd-
Dietmanns gegründet. Haupt-
zelebrant war Weihbischof 
Dr. Anton Leichtfried, der sich 
beeindruckt zeigte, „wie viel 
hier schon zusammengewach-
sen ist“, und dem neuen Pfarr-
verband „Räume, die sich zu 
Lebensräumen für die drei 
Pfarrgemeinden entwickeln“, 
wünschte. „Mögen die Räume 
aus Stein erfüllt werden – von 
vielen Menschen, ihrem Glau-
ben und ihrem Leben“, so der 
Weihbischof.

Diakon Christian Scheidl, der die 
Vorbereitung des Pfarrverban-
des seit Juli 2024 als Regionalbe-
gleiter unterstützt hat, hob die 
offene Atmosphäre und Zusam-
menarbeit während des gesam-
ten Prozesses hervor. Modera-
tor P. Tomáš Vyhnálek dankte 

allen für das große Engagement, 
das Vertrauen und den Ein-
satz, „die diesen Prozess 
überhaupt erst möglich 
gemacht haben“.
Seit dem vergange-
nen Jahr hatten sich die 
drei Pfarrgemeinden 
intensiv auf die Grün-
dung vorbereitet. Die 
Pfarren Gmünd-St. Ste-
phan, Gmünd-Neustadt und 
Dietmanns arbeiten nun offizi-
ell im Pfarrverband zusammen, 
bleiben jedoch als eigenständi-
ge Pfarrgemeinden bestehen. 
In den kommenden Wochen ist 
die Bildung eines Pfarrverbands-
rates vorgesehen, der das Seel-
sorgeteam rund um Moderator 
P. Tomáš Vyhnálek, die Vikare  
P. Georg Kaps und Martin Talna-
gi sowie Diakon Roland Senk aus 
den Reihen der jeweiligen Pfarr-
gemeinderäte unterstützen wird.

Johannes Zemansky, der beim 
Gründungsgottesdienst stell-

vertretend für die drei Pfarrge-
meinderäte sprach, richtete 

seinen Dank besonders 
an das Seelsorgeteam: 
„Ohne euch wäre die Fei-
er der Gottesdienste und 
der Sakramente nicht 
möglich. Mit Hoffnung 
und Vertrauen wollen 
wir aufeinander zuge-
hen und unsere Zukunft  

gemeinsam gestalten.“

Zwei Symbole der Verbunden-
heit wurden beim Fest vorge-
stellt: das neue Logo des Pfarr-
verbands und eine Kerze, die 
künftig in den Pfarren wandern 
soll und daran erinnert, dass alle 
Teil von etwas Größerem sind. 
Ein besonderes Erlebnis war 
die musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes, die Regionalkan-
tor Christoph Maaß koordinier-
te: Chöre und Sängerinnen und 
Sänger aus allen drei Pfarren 
sorgten für eine feierliche musi-
kalische Umrahmung.

Pfarrverband: Unser Weg hat begonnen
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Bei der „Nacht der 1.000 Lichter“ konnten in unserer 
Kirche wieder viele Kinder begrüßt werden.

Unsere Erstkommunionkinder bei 
ihrem Vorstellungsgottesdienst.

Der Gottesdienst zu Allerheiligen wurde vom 
Kirchenchor unserer Pfarre mitgestaltet.

Das Martinsfest des Kindergartens Gmünd-
Neustadt führte vor die Herz-Jesu-Kirche.

Rückblick aus dem Pfarrleben

Unser Bischof hat Hermine Cizek für die langjährige Tätig-
keit „Dank und Anerkennung“ ausgesprochen.

Einzug in die Kirche mit der Ernte-
krone über den Kirchenplatz.
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Aktuelles / Advent

Seit gut einem Jahr erklin-
gen in der Herz-Jesu-Pfarre 

Gmünd-Neustadt regelmäßig 
fröhliche Kinderstimmen: Der 
Kinderchor, gegründet von  
Annalena Benkner, feierte 
im Rahmen der diesjährigen 
„Nacht der 1.000 Lichter“ sein 
erstes Jubiläum.

Mittlerweile bis zu 16 Kinder tref-
fen sich jeden Freitag um 17:00 
Uhr im Pfarrzentrum Gmünd-
Neustadt zur Probe. Gesungen 
wird ein abwechslungsreiches 
Repertoire von modernen Kin-
derliedern, immer passend zum 
Jahreskreis. Neben der Musik 
steht aber auch der Zusammen-

halt im Mittelpunkt. Die Kinder 
tragen stolz ihr selbstgestaltetes 
Kinderchor-Leiberl. 

Annalena Benkner ist in der Pfar-
re weit über den Chor hinaus en-
gagiert: Sie gehört dem Vorstand 
des Pfarrgemeinderats an, en-
gagiert sich bei den Pfadfindern, 
wirkt regelmäßig als Lektorin und 
Kantorin, singt im Kirchenchor 
mit und organisiert das Ratschen 
und das Sternsingen. 
Der Chor gestaltet inzwischen 
regelmäßig Gottesdienste und 
Feste musikalisch mit, etwa das 
Erntedankfest, die Kinderlich-
terfeier oder die Kindermette 
zu Weihnachten. Damit ist das 
junge Ensemble in kurzer Zeit 
zu einem festen Bestandteil der 
Pfarrgemeinschaft geworden. 
Vielen Dank für das tolle Engage-
ment!

Kinderchor feierte ersten Geburtstag

Pünktlich vor Allerheiligen 
wurde die Sanierung des 

Kirchenplatzes bei der Herz-
Jesu-Kirche in Gmünd-Neustadt 
erfolgreich abgeschlossen. Ins-
gesamt zwei Monate wurde 
hier intensiv gearbeitet, da die 
Erneuerung des über 60 Jahre 
alten Platzes dringend notwen-
dig geworden war.

Die Kosten für das Projekt belau-
fen sich auf rund 220.000 Euro. 

Für die Finanzierung des Vor-
habens werden nach wie vor 
Spenden gesammelt und ange-
nommen, etwa bei der „Pflaster-

steinaktion“, die Anfang Septem-
ber ins Leben gerufen wurde. 
Moderator P. Tomas Vyhnalek: 
„Ich möchte mich bei allen, die 
zum Gelingen der Arbeiten bei-
getragen haben sehr herzlich 
bedanken. Ich danke auch den 

vielen Menschen, die mit ihrer 
Spende bereits einen wichtigen 
Beitrag zur Finanzierung die-
ses Projektes geleistet haben. 
Vergelt‘s Gott dafür! Wir brau-
chen auch weiterhin Ihre Unter-
stützung.“

Kirchenplatz: Arbeiten abgeschlossen

Ihr Kontakt zur Pfarre Gmünd-Neustadt:
pv-gmuend-dietmanns@dsp.at | www.gmuend-dietmanns.at
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Aktuelles

Gottesdienstordnung
Wir laden Sie herzlich zu den Gottesdiensten 
in unserer Herz-Jesu-Kirche ein!

Montag  	 17.00 Uhr Pfarrkirche
Freitag	 18.00 Uhr Krankenhauskapelle
Sonntag	 08.30/10.00 Uhr Pfarrkirche 
		  18.00 Uhr Pfarrkirche

Bibelfrühstück startet wieder!

Betrachtung des Sonntagevangeliums bei  
Kaffee/Tee & Gebäck! Beginn um 9:00 Uhr!

Termine: So 14.12., 11.01., 08.02., 08.03., 12.04.

Voranmeldung: 0677/62897864 (Diakon Senk)

In der September-Sitzung 
des Pfarrgemeinderates von 

Gmünd-Neustadt wurde Isabel-
la Kitzler als neue stellvertre-
tende Vorsitzende vorgestellt. 
Sie folgt in dieser Funktion auf 
Hermine Cizek, die nach vielen 
Jahren diese Aufgabe nun in 
jüngere Hände legte.

Seit Jahrzehnten ist Hermine Ci-
zek eine wichtige Stütze in der 
Pfarre Gmünd-Neustadt: als Lei-
terin des Katholischen Bildungs-
werkes, langjähriges Mitglied 
von Pfarrgemeinde- und Pfarr-
kirchenrat, bei der Organisation 
zahlreicher Veranstaltungen und 
mit ihrem Engagement beim 
Blumenschmuck. Sie wird ihre 

Erfahrung weiterhin in den Gre-
mien und im pfarrlichen Leben 
einbringen.
Ihre Funktion übernimmt mit 
Isabella Kitzler aber eine enga-
gierte Nachfolgerin. Die langjäh-
rige Apothekerin ist seit vielen 
Jahren im Pfarrgemeinderat so-
wie im Vorstand aktiv. 

Gemeinsam mit ihren Vorstands-
kollegen Harald Winkler und An-
nalena Benkner, die neu in den 
Vorstand aufrückte, möchte Kitz-
ler den erfolgreichen Weg fort-
setzen, aber auch neue Akzen-
te setzen: „Mir ist es ein großes 
Anliegen, die Gemeinschaft in 
unserer Pfarre weiter zu stärken 
und Traditionen mit neuen Im-
pulsen zu verbinden.“
Für ihren Einsatz gelte Hermine 
Cizek ein großes Dankeschön, 
sagt Pfarrer Tomáš Vyhnálek. 
„Sie hat unsere Pfarre über viele 
Jahre entscheidend mitgetragen 
und mitgestaltet. Gleichzeitig 
danke ich Isabella Kitzler für ihre 
Bereitschaft, in unserer Pfarre 
noch aktiver mitzuarbeiten.“

Isabella Kitzler folgt auf Hermine Cizek

„Süßer Basar“ in unserer Pfarre
Im Anschluss an die Gottesdienste am 7. und  
8. Dezember findet ein „Süße Basar“ statt.

Kindersegnung

So, 28. Dezember 2024, 15.00 Uhr

Wir laden alle Familien herzlich ein!

Sammelaktion für die Balkanroute
„Gmünd hilft“ organisiert am Sa, 17. und Sa, 24. 
Jänner von 9 bis 17 Uhr eine Sachgütersamm-
lung im Pfarrzentrum. Info im Kirchenvorraum!
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Aktuelles / Freude und Trauer

Freude und Trauer in unserer Pfarrgemeinde
Getauft wurde:

	 Leo Süß
	 Lukas Loidolt
	 Yorick Pichler-Weber
	 Malea Hahn
	 Malia Herrmann

	 Ein gutes Gedeihen!

Jubiläen feierten:
	 80 J. Franz Buchsbaum

	 85 J.	Helmut Wirth
		  Maria Zeinlinger

	 95 J. Ing. Johann Fürnsinn
		  Karoline Bäuchl

	 Wir wünschen allen 
	 unseren Jubilarinnen und  
	 Jubilaren von Herzen 
	 Gottes Segen!

Verstorben sind:
	 Walter Peyer
	 Gottfried Kainz
	 Johann Boden
	 Gerhard Holzmüller
	 Erwin Hobiger
	 Hubert Müllner
	
	 Der Herr gebe ihnen 
	 die ewige Ruhe und das 	
	 ewige Licht leuchte ihnen.

Herzliche Gratulation!

Seit 25 Jahren versieht Thomas Binder 
seinen Dienst als Mesner in unserer Pfarre. 

Für dieses langjährige Engagement wurde er 
nun von der Mesnergemeinschaft ausgezeich-
net. Wir danken ihm für seinen treuen Einsatz 
und seine wertvolle Arbeit für unsere Pfarre.
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1. Adventsonntag, Adventkranzseg-
nung, Verkauf der Missionskerzen: 
10.00 Uhr Hl. Messe, 18 Uhr Hl. Messe
17.00 Uhr Hl. Messe
06.00 Uhr Kinderrorate mit Frühstück, 
15 Uhr Seniorenrunde
Gebetstag um geistliche Berufe: 
18.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
15:30 Uhr Sternsingerprobe, 16:00 Uhr 
Krippenspielprobe
2. Adventsonntag: 08.30 Uhr Hl. Messe, 
„Süßer Basar“, 18 Uhr Hl. Messe
Hochfest der Ohne Erbsünde Empfan-
genen Jungfrau Maria: 10 Uhr Hl. Messe, 
anschl. „Süßer Basar“, keine Abendmesse
06.00 Uhr Roratemesse 
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
15:00 Uhr Familien-Adventwanderung, 
Treffpunkt beim GH Traxler
3. Adventsonntag, Gaudete: 9 Uhr Bibel-
frühstück, 10.00 Uhr Hl. Messe, 16 Uhr 
Konzert der Stadtkapelle, 18 Uhr Messe
17.00 Uhr Hl. Messe
06.00 Uhr Roratemesse 
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
4. Adventsonntag: 08.30 Uhr Hl. Messe,  
16 Uhr Pfadfinder-Adventwanderung,  
17 Uhr Konzert „Magnificat“ des Kirchen-
chores, 19 Uhr Abendmesse
17.00 Uhr Hl. Messe 
18.00 Uhr Andacht zum Friedenslichtlauf
Hl. Abend: 16.00 Uhr Kindermette, 21.40 
Uhr Turmblasen, 22.00 Uhr Christmette
Weihnachten, Christtag: 10.00 Uhr 
Hochamt, 18.00 Uhr Wortgottesfeier
Fest der Hl. Stephanus: 09.00 Uhr  
Hl. Messe in Gmünd St. Stephan (kein 
Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche)
Fest der Hl. Familie: 10.00 Uhr  
Hl. Messe, 15.00 Uhr Kindersegnung für  
Kinder und Familien, anschl. Agape,  
18 Uhr Abendmesse
17.00 Uhr Hl. Messe 
16.00 Uhr Jahresschlussmesse

März 2026 (Vorschau)
So 01.03. 2. Fastensonntag: 08.30 Uhr Gottes-

dienst, 18.00 Uhr Wortgottesfeier

Jänner 2026

Dezember 2025
So 30.11.

Mo 01.12.
Mi 03.12.

Do 04.12.

Fr 05.12.

So 07.12.

Mo 08.12.

Mi 10.12.
Fr 12.12.
Sa 13.12.

So 14.12.

Mo 15.12.
Mi 17.12.
Fr 19.12.
So 21.12.

Mo 22.12.
Di 23.12
Mi 24.12.

Do 25.12.

Fr 26.12.

So 28.12.

Mo 29.12.
Mi 31.12.

Februar 2026
So 01.02.

Mo 02.02.
Mi 04.02.
Fr 06.02.
So 08.02.

Mo 09.02.
Fr 13.02.
So 15.02.

Mo 16.02.
Mi 18.02.

Fr 20.02.
So 22.02.

Mo 23.02.
Fr 27.02.

4. Sonntag im Jahreskreis: 08.30 Uhr  
Hl. Messe, 18.00 Uhr Abendmesse
Maria Lichtmess: 17.00 Uhr Hl. Messe
15.00 Uhr Seniorenrunde
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
5. Sonntag im Jahreskreis: 9 Uhr Bibel-
frühstück, 10.00 Uhr Hl. Messe, KiWoGo, 
Pfarrkaffee, 18.00 Uhr Abendmesse
17.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
6. Sonntag im Jahreskreis: 08.30 Uhr 
Gottesdienst, 18.00 Uhr Abendmesse
17.00 Uhr Hl. Messe
Aschermittwoch – Beginn d. Fastenzeit: 
18.00 Hl. Messe mit Aschenkreuz 
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
1. Fastensonntag: 10.00 Uhr Gottes-
dienst, 18 Uhr Abendmesse
17.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)

Jänner 2026 (Fortsetzung)
Fr 02.01.
So 04.01.

Mo 05.01.
Di 06.01.

Mi 07.01.
Do 08.01.

Fr 09.01.
So 11.01.

Mo 12.01.
Fr 16.01.
So 18.01.

Mo 19.01.
Fr 23.01.
So 25.01.

Mo 26.01.
Fr 30.01.

18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
2. Sonntag nach Weihnachten: 8.30 Uhr 
Gottesdienst, 18.00 Uhr Abendmesse 
17.00 Uhr Hl. Messe
Erscheinung des Herrn, Hl. Drei  
Könige: 10.00 Uhr Hl. Messe gestaltet 
von den Sternsingern, 18 Uhr Messe
15 Uhr Seniorenrunde
Gebetstag um geistliche Berufe: 
18.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
Taufe des Herrn: 9 Uhr Bibelfrühstück, 
10.00 Uhr Gottesdienst, 18 Uhr Messe
17.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
2. Sonntag im Jahreskreis: 08.30 Uhr  
Hl. Messe, 18.00 Uhr Abendmesse
17.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)
3. Sonntag im Jahreskeis: 10.00 Uhr 
Hl. Messe, 18.00 Uhr Wortgottesfeier
17.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Hl. Messe (KH-Kapelle)

Terminkalender

Mi 01.01. Neujahr, Hochfest der Gottesmutter: 
08.30 Uhr Hl. Messe, 18.00 Uhr Messe


